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In den Personalien im  vergangenen Monat waren Daten nicht korrekt.
Heinrich Dlugi ist seit 1987 Vorsitzender des Ortsverbandes Oberes 
Versetal und seit 1994 Vorsitzender des Märkischen Kreises. Im Lan-
desvorstand ist er seit 1999. Wir bitten, den Fehler zu entschuldigen.

In memoriam
Der Landesverband Nordrhein-Westfalen verlor in der Berichtszeit

172  Kameradinnen und Kameraden.
Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Zu Beginn sprach 
der Ehrenvorsitzende 
des Bezirksverbandes 
Friedrich-Wilhelm 
Eckhoff einen auf-
munternden Will-
kommensgruß an die 
33 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der 
Arbeitstagung. Da-
nach widmete sich der 
2. Bezirksvorsitzende,
Wolfgang Strüder, or-rr
ganisatorischen Fra-
gen. So informierte 
er über die geplanten 
Veranstaltungen des
Bezirksverbandes 
Köln/Leverkusen/
Erftkreis. Ergänzt
wurden seine Hin-
weise durch prakti-
sche Tipps für die Arbeit der Ortsver-rr
bände durch Bezirksgeschäftsführer 
Wolfgang Eckhoff. Er stellte auch ei-
ne Arbeitsmappe vor, die den ehren-
amtlichen Mitarbeitern Hilfestellung

bei der Begleitung neuer Mitglieder
geben soll, damit der Verbandsein-
tritt glücklich gelingt.

Weiter ging es mit einem Referat 
zur Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 

das von der Presse-
sprecherin des Lan-
desverbandes Micha-
ela Gehms gehalten 
wurde. Die Teilneh-
mer erhielten dazu
auch eine schriftliche 
Handreichung.

Begeisterte Auf-
merksamkeit fand
der Vortrag von
Reinhold Bußmann, 
Ausbildungsleiter 
der Deutschen Ren-
tenvers i cherung 
Westfalen-Lippe, zu 
den kommenden Ver-rr
änderungen in der 
gesetzlichen Renten-
versicherung. Im An-
schluss an den Vor-rr
trag stand Bußmann

den Teilnehmern für Fragen zur 
Verfügung. Die schwierigste Aufga-
be hatte dabei Schriftführerin Mar-rr
gret Fiedler vom Ortsverband Köln-
Südwest. Denn sie protokollierte den 
vollständigen Vortrag.

Auch das Thema Gesundheits-
reform kam zur Sprache. Darüber 
referierte Bezirksgeschäftsführer
Wolfgang Eckhoff. Das Arbeitspen-
sum wurde durch gesellige Stunden 
mit einem Freizeitprogramm, in dem 
auch Musik, Tanz und Gesang nicht 
fehlen durften, abgerundet.

Bezirksverband Köln/Leverkusen/Erftkreis

Vielseitige Arbeitstagung in Brilon
Der Bezirksverband Köln/Leverkusen/Erftkreis schulte seine ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter im Erholungszentrum Brilon. Auf dem Programm standen organisatorische Fragen, Tipps zur Öffent-
lichkeitsarbeit sowie Informationen zur gesetzlichen Rentenversicherung. 

Der Bezirksverband Köln/Leverkusen/Erftkreis veranstaltete mit 
den ehrenamtlichen Mitarbeitern eine Arbeitstagung in Brilon.

Zu einem fachlichen Austausch haben sich Landesvorsitzende 
Marianne Saarholz und Landesgeschäftsführer Dieter Redda mit
Dr. Klaus Michael Alenfelder, Experte für das Allgemeine Gleichbehand-
lungsgesetz (AGG), in der Landesgeschäftsstelle in Düsseldorf getroffen.
Dr. Alenfelder ist Präsident der Deutschen Gesellschaft für Antidiskri-
minierungsrecht. Der Fachanwalt für Arbeitsrecht betreut bundesweit 
Mandanten, die Opfer von Geschlechter-, Alters- oder rassistischer Dis-
kriminierung geworden sind. Auf großes Interesse stießen Dr. Alenfelders
Ausführungen zur Bedeutung des AGG für ältere Menschen.

Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz

Austausch mit Dr. Alenfelder

Zu einem Austausch haben sich Landesgeschäftsführer Dieter Red-
da (li.) und Landesvorsitzende Marianne Saarholz mit Dr. Klaus 
Michael Alenfelder, Präsident der Deutschen Gesellschaft für Anti-
diskriminierungsrecht, in der Landesgeschäftsstelle getroffen.

Berichtigung




